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►Editorial 

Sagenhafte Resonanz 
Wirklich beeindruckend war eure Resonariz 

auf unsere große Gewinnspielaktion, die wir 

zum 30-jährigen SOUNDCHECK-Jubiläum 

den ganzen September über veranstaltet hat-

ten. Bis zu 5.000 Teilnehmer täglich verwan-

delten unseren runden Geburtstag buchstäb-

lich in einen Triumphzug. Wir bedanken uns 

bei allen Lesern für die rege Teilnahme, freu-

en uns auf die nächsten 30 Jahre und kündi-

gen bereits jetzt die nächste große Gewinn-

Aktion an. Denn auch wenn momentan noch 

niemand so richtig an Lebkuchen, Glühwein 

und Christbaumkugeln denken mag — der 

Advent und somit auch der SOUNDCHECK-

Adventskalender sind keine zwei Monate 

mehr entfernt. Wir freuen uns schon darauf, 

die „stille Zeit" mit unserem Adventskalender 

so richtig aufzumischen. Denn bald heißt es 

wieder: 24 Türchen — 24 Preise! 

S 0 UN D C EC 	ox 
Wenn ihr dieses Zeichen seht, dann findet ihr auf der 
SOUNDCHECK-Webseite ausführlichere Informationen 
zu wichtigen Themen. 

1111WW.SOUNOCHECK.DE  

Toningenieur und Produzent ohne formale 

Ausbildung — geht das denn eigentlich? Wir 

haben diese Frage, die sich — und auch uns 

— viele Leser stellen, weitergegeben an einen, 

der es wissen muss. Markus Stock begann 

als Musiker, die Demos seiner eigenen Band 

zu recorden und produziert mittlerweile in 

seinem „Studio E" seit Jahren superbe Metal-

Alben. In unserer Rubrik „Profis stehen Rede 

und Antwort" erläutert er ab Seite 30, wie er 

als Autodidakt lernte, im harten Studio-Busi-

ness seine Brötchen zu verdienen. 

Im Special machen wir in dieser Ausgabe 

eine Exkursion in nicht-technische Gefilde 

und brechen eine Lanze für die Promo- und 

Merchandise-Beauftragten einer jeden Band. 

Denn was hilft schon die beste Mucke, wenn 

keiner sie kennt? 

Herzlichst — die SOUNDCHECK-Redaktion 

6awcwAie, 

WWW.SOUNDCHECK.DE  

E-Mail an die Redaktion: leserforum@soundcheck.de  
FRAGEN? WÜNSCHE? KRITIK? 

Sagt uns eure Meinung. Die Redaktion erreicht ihr unter: 

Tel. 0 81 31/56 55-0 • Fax 0 81 31/56 55-10 
SOUNÜCHECK 11111 	3 
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E • P 	er  r-  ,t 	ktionen, schickem Design,  mid  das bei einem Gewicht  von ge,red 
g —  u 	ghtfiiber  Hersteller Dynacord  nahm die  Herausforderung  an und hat  rft 

5:2  obit rl  so  einer Mixer auf den Markt gebracht. Wir  haben das  Gerät in 
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Ihr habt ein iPad und wisst nichts damit anzufangen? Kein Problem. 

Wir verlosen diesen Monat das Mackie-DL-806-iPad-Mischpult mit 

acht Mikrofonkanälen und zahlreichen weiteren Features. Der Wert 

des Mischers liegt bei über 1.000 Euro. Mitmachen lohnt sich! 
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Live-Reportage: Unheilig 

LIVE-REPORTAGE: UNHEILIG 

Im Sommer konnte man Unheilig anlässlich des Best-of-Albums „Alles hat 
seine Zeit" auf deutschen Bühnen live erleben. Bernd Michael Tombült, FOH-
Mann des Grafen, gab uns Einblicke in die tontechnische Umsetzung der Tour. 

U
nheilig sind eines dieser unberechen-

baren Phänomene, die es in der Pop-

musik glücklicherweise doch im-

mernoch gibt. Irgendwie passen der Graf, un-

eingeschränkter Bandleader von Unheilig, 

und seine Mitstreiter so gar nicht in eine Reihe 

mit Popstars wie Justin Bieber, David Guetta 

oder Cro. Trotzdem zählen sie zu den am bes- 

ten verkaufenden Acts in Deutschland. Mehr 

als 1,5 Millionen Mal setzten Unheilig etwa 

ihr Album „Große Freiheit" ab. Damit lassen 

sie in der Liste der meistverkauften Longplayer 

aller Zeiten in Deutschland so große Namen 

wie Guns 'N Roses, Amy Winehouse und, ja, 

selbst Modern Talking klar hinter sich. Vermut-

lich ist es auch ihre konsequent durchgehalte- 

ne Professionalität, die Unheilig letztlich solch 

enormen Erfolg beschert. Wir hatten Gelegen-

heit, uns hiervon in tontechnischer Hinsicht 

zu überzeugen. FOH-Mann Bernd Michael 

Tombült sprach mit uns vor dem Open-Air-Gig 

von Unheilig auf der Hamburger Trabrenn-

bahn über Equipment, tontechnische Strategi-

en und mehr. 

20 SOIAIMIECK11114 INININ.SOUNDUIECKE 
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SPECIAL 

Special Intro 
Rock die Reklame! • Seite 34 

Die 7 goldenen Regeln 
zur professionellen Promotion 	Seite 40 

Auf zum Kauf 
Selbst ist die Band Seite 44 

Florian Zapf 

SPECIAL. BAND-PROMOTION UND MERCHANDISING 

Promotion und Merchandising lassen sich heute 
aus dem Musikgeschäft nicht mehr wegdenken. 
In unserem großen Special erfahrt ihr, wie man als 
Künstler gekonnt auf sich aufmerksam macht, und 
dabei vielleicht sogar den einen oder anderen Euro 
verdient. 

M
it künstlerischem Talent allein ist 

es für einen Musiker, der Erfolg 

haben will, bekanntlich selten 

getan. Man mag noch so geniale Songs sch-

reiben oder auf seinem Instrument ein echter 

Virtuose sein: Wenn man es mit der eigenen 

Kunst nie über den Proberaum oder die Büh- 

ne des Vereinsheims hinausschafft, bleibt die 

Karriere als Musiker ein Traum. Da die Wahr-

scheinlichkeit, von Rick Rubin beim Gig im 
Jugendzentrum entdeckt zu werden, eher 

gering ausfällt, ist Promotion gefragt. Hat 

man es einmal zu einem gewissen Bekannt-

heitsgrad gebracht, stellt sich auch die Frage 

34 SOUNDCHECK 11114 WWW.SOUNDENECILDE 
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WORKSHOP: WIE GEHT DAS? 

Raus aus dem Proberaum und Rauf auf die Bühne! Doch halt, da kam doch vom 
Veranstalter neulich eine Mail: „Schickt uns bitte euren Rider". In diesem Teil 
unseres Workshops zeigen wir euch, was so ein Rider ist, was da reingehört 
und wie ihr so ein wichtiges Dokument für eure Band erstellt. 

R ider, Technical-Rider, Stageplan, es 
gibt viele Bezeichnungen für das 
was man in der deutschen Sprache 

als Bühnenanweisung bezeichnet. Spielt 
man mit der Band nur im Proberaum oder 
veranstaltet alle Gigs inklusive Bühne, Licht 
und PA komplett selbst, reicht sicherlich die 
auf Schmierpapier geschriebene Packliste 
für den Bandbus aus. Sobald man aber mit 
Clubs, Festivals, PA-Verleihern oder Agentu-
ren zusammen arbeitet, ist eine Anweisung 
meist unerlässlich, damit am Auftrittstag al-
les reibungslos funktioniert. Im Technical-
Rider schreibt der Künstler auf, welche Büh- 

ne und Bühnentechnik er benötigt, damit 
der Veranstalter und die PA-Firma im Vor-
feld den Auftritt planen und das nötige 
Equipment bereitstellen können. Da jede 
Band andere Anforderungen und Wünsche 
hat, ist der Rider sehr individuell und muss 
speziell für jede Band erstellt werden. Ihn 
einfach vom Proberaumnachbarn zu kopie-
ren, wird nicht funktionieren. Bei den gro-
ßen Stars sind solche Dokumente viele Sei-
ten dick, vollgestopft mit technischen De-
tails und von einer Handvoll erfahrener 
Techniker erstellt. Eigentlich ist es aber gar 
nicht schwer, den ersten eigenen Rider zu 

erstellen. Also los, gehen wir Schritt für 
Schritt durch solch ein Dokument. 

Schritt 1 - Eine kompakte Übersicht 
Als erstes kommt, neben der Überschrift, 
der Name eurer Band. Dieser sollte gut les-
bar sein. Grafische Logos und individuelle 
Schriften, Fotos und Layoutspielereien sind 
für das Marketing und die Homepage zwar 
sehr schön, aber hier haben wir es mit ei-
nem Arbeitspapier zu tun — alles was ab-
lenkt, stört nur. Der Name sollte gut lesbar 
und ausreichend groß geschrieben werden. 
Die Schriftfarbe schwarz ist zwar langweilig, 
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MAXIMUM CHECK: STAGE 

MAXIMUM CHECK - 

DIGITALES RECORDEN „ON STAGE" 

Sicher ist sicher 
Nichts ist authentischer als ein guter Live-Mitschnitt. In diesem Maximum Check zeigen 
wir euch, wie es funktioniert und welche Geräte dazu notwendig sind. Der Aufwand ist 
bei gutem Equipment nicht viel größer als der herkömmliche Bühnenaufbau. 

A uf der Bühne gelten im Prinzip die 
gleichen Faustregeln wie im Stu-
dio. Ein schlecht aufgenommenes 

Signal lässt sich später kaum wieder gera-
de rücken. Wer bei der Positionierung von 

Mikrofonen einen Fehler gemacht hat, wird 
am Ende alles erneut machen müssen. Das 
ist im Studio natürlich überhaupt kein Pro-
blem, wenngleich der zeitliche Faktor und 
damit verbundene Mehrkosten bedacht 

werden müssen. Auf der Bühne allerdings 
ist es kaum umsetzbar, das ganze Konzert 
erneut zu spielen. 

Gutes Live-Material ist vor allem für die 
Vermarktung wichtig. Nicht nur Live-CDs 

16 	SOHOCHECK 11114 
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MIXX: VIDEO-ACT 

VIDEO-ACT 
des Monats 

Delilahs 

Gegen den 
Strom 

Videolink zu „Wasteland" 

„Wasteland" ist bereits die zweite Singleauskopplung aus 
dem aktuellen Album „Past True Lust" von Delilahs. Zu einem 
guten Song gehört auch ein aussagekräftiges Musikvideo. 
Interessante Details zum Dreh gibt es in diesem Interview. 

S
eit der Gründung vor neun Jahren 

haben die Delilahs schon über 400 

Konzerte gespielt. So teilte man 

sich die Bühne schon mit Bands wie Black 
Rebel Motorcycle Club, The Boss Hoss und 
den Broilers. Besonderen Wert legen die 

vier Musiker Muriel Rhyner (Gesang/Bass), 
Isabella Eder (Gitarre), Philipp Rhyner (Gi-
tarre) und Daniel Fischer (Schlagzeug) auf 
ihre künstlerische Freiheit — verbiegen war 
gestern. Wir haben uns mit Sängerin und 
Bassistin Muriel Rhyner zum Gespräch ge-
troffen. 

SOUNDCHECK: Warum habt ihr gerade den 
Song „Wasteland" für euren Videoclip aus-
gewählt? 

Delilahs:  „Wasteland" als Single und Video-
clip zu veröffentlichen, war seit dem ersten 

Demo des Songs ein großer Wunsch der 
Band. Der Text dreht sich um eine junge 
Frau, die ihren emotionalen Ballast hinter 

sich lässt und nur ihrem Bauchgefühl ins 

Nichts folgt. Ein Ausbruch, um das Leben 
wieder spüren und lieben zu können. In einer 

langen und feucht-fröhlichen Nacht entstand 
die Idee eines wilden Girl-Trips in den Süden, 

gemeinsam mit Bernd Le Vay und seinen Vi-
sionen ist dann der Clip zu „Wasteland" in 
seiner jetzigen Form entstanden. 

SC: Habt ihr das Video im Alleingang produ-
ziert oder waren auch Profis in die Drehar-
beiten involviert? 

DL: Wir arbeiten bei jedem Video mit Profis 
zusammen. In diesem Fall war es eine äu-
ßerst inspirierende und echt lustige Kolla-
boration mit Nautilus Video Productions. 
Um die Kosten tief halten zu können, ver-
suchen wir, die Profis so gut es geht zu 
unterstützen. Was aber nur in ganz simp-
len Bereichen überhaupt möglich ist, wie 
zum Bespiel Catering, Hair/Make-up oder 
Bier-Nachschub. 

KONTAKT 
DELILAHS 

Web: 	www.delilahsmusic.com  

Mail: 
	

info@jazzhausrecords.com  

Die aktuelle 

Scheibe von 

Delilahs „Past 

True Lust" 

SC: Welche Kamera habt ihr für den Dreh 
benutzt? 

DL: Das Video wurde ausschließlich mit ei-
ner DSLR Cam gefilmt, der Canon T2 Rebel. 

SC: Was hat euch das Video gekostet bezie-
hungsweise welches Budget hattet ihr dafür 
zur Verfügung? 

DL: Wir wussten von Anfang an, dass wir 
kaum ein Budget für diesen Clip haben wer-
den. Daher wurde intensiv nach kosten-
günstigen Ideen und Stories geforscht. Zum 
Glück waren Video-Produzent Bernd Le Vay 
und sein Team von Anfang an genauso ins- 
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